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   Stellungnahme des 17. Karmapa Thaye Trinely Dorje zu dem Anschlag in Bodhgaya:
   
   Neu Delhi, 7. Juli 2013
   
   Ich bin tief bestürzt von der Nachricht über den Bombenanschlag auf Bodh Gaya heute
morgen.
   
   Ich richte meine tief empfundenen Gebete an die Opfer und die Täter. Wir leben im 21.
Jahrhundert, in dem mehr Informationen als jemals zuvor verfügbar sind, die uns helfen sollen,
unsere Welt zu verstehen, uns selbst und unsere Menschheitsgeschichte.
   
   Wenn es etwas gibt, das uns die Geschichte lehrt, dann ist es, dass jedwede Gewalt keinem
nützt und unseren angeborenen
       Qualitäten der Weisheit und des Mitgefühl zuwider handelt.
   
   Gewalt jedweder Art entsteht aus Unwissenheit, und man kann sie nur mit Verständnis
bekämpfen. Unwissenheit führt zu Missverständnissen und störenden Emotionen, wie zum
Beispiel Wut, Furcht, Hass und Verwirrung.
   
   Ich bete, dass wir dazu in der Lage sind mit Mitgefühl auf all jene zu antworten, die von
diesem tragischen Ereignis betroffen sind. Wenn wir meditieren und das grenzenlose Reservoir
unseres inneren Reichtums betreten, dann finden wir Verständnis, und unsere angeborenen
Qualitäten der Weisheit und des Mitgefühls.
   
   Mitgefühl trägt Frieden in unser Herz und letztlich in die ganze Welt.
   
   Ich bete, dass wir auf diese Gewalt mit Mitgefühl reagieren und Trost und Verständnis in
unseren inneren Qualitäten finden.
   
   Karmapa Trinley Thaye Dorje
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